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Marktplatz fur Krauter und
regionale L eebensmittel |rschen

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT INKL.
WERTSCHOPFUNGSKETTE | BASISDIENSTLEISTUNGEN, LEADER, GEMEINDEN | UMWELT,
BIODIVERSITAT, NATURSCHUTZ | KLIMASCHUTZ UND
KLIMAWANDEL | INNOVATION | KULINARIK

LANDWIRTSCHAFT | BIODIVERSITAT | WASSER

KLIMAWANDELANPASSUNG | KLIMASCHUTZ | ERNEUERBARE
ENERGIE | ENERGIEEFFIZIENZ | FRAUEN | KULTUR | GESUNDHEIT
NAHVERSORGUNG | LEADER | GEMEINDEENTWICKLUNG
STANDORTENTWICKLUNG | LEERSTAND | MOBILITAT | BILDUNG & LEBENSLANGES
LERNEN | NATURSCHUTZ | UMWELTSCHUTZ | FORSTWIRTSCHAFT | WALD | BODEN | ALM-
& BERGLANDWIRTSCHAFT | KULINARIK | VERMARKTUNG UND
VERTRIEB | LEBENSMITTELVERARBEITUNG | GASTRONOMIE | HANDEL | NACHHALTIGE
LANDSCHAFTSPFLEGE | WERTSCHOPFUNG | KURZE
VERSORGUNGSKETTEN | DIREKTVERMARKTUNG | TOURISMUS | LANDWIRTSCHAFTLICHE
DIENSTLEISTUNGEN | LUFTREINHALTUNG | WISSENSTRANSFER

KARNTEN

LE 14-20
07/18-06/19
80.000,00
40.000,00
FORDERUNG ZUR LOKALEN ENTWICKLUNG (CLLD)

19.2. FORDERUNG FUR DIE DURCHFUHRUNG DER VORHABEN IM
RAHMEN DER VON DER ORTLICHEN BEVOLKERUNG BETRIEBENEN STRATEGIE FUR
LOKALE ENTWICKLUNG

19.2.1. UMSETZUNG DER LOKALEN ENTWICKLUNGSSTRATEGIE

IRSCHNER WASSERKRAFT UND INFRASTRUKTUR

Ziel des Projektesist die Schaffung einer dauerhaften, ganzjéhrig bewirtschafteten
Begegnungsstétte fiir die Einheimischen und andererseits ein neuer Anziehungspunkt fur Krauter
mit Schwerpunkt Krauterkultur, Bildung und Erndhrung sowie die Errichtung eines Marktplatzes
fur lokale und regionale L ebensmittel. Dazu soll heimischen Béuerinnen und Bauern sowie

L ebensmittel produzentinnen und L ebensmittel produzenten die Mdglichkeit geboten werden, neue
Erwerbsguellen und Absatzmérkte in ihrer unmittelbaren Umgebung zu finden.

Kern des Projektesist ein Marktplatz fur Kréauterprodukte aller Art, fir bauerliche L ebensmittel
und Getranke aus der Region.

Zusétzlich soll das Bewusstsein fir eine verantwortungsvolle Erndhrungskultur und Esskultur in
der Bevolkerung gesteigert werden und das Konsumverhalten in Richtung nachhaltiger,
gesiinderer und besserer Erndhrung gefordert werden.

Mit der Umsetzung des Projektes kénnten zwei bis drei weitere Arbeitsplétze, insbesondere flr
Frauen in der Gemeinde Irschen geschaffen werden.
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Das Uberleben von landlichen Dorfern hangt eng mit der Entwicklung von zentralen Orten der
Begegnung und Kommunikation ab. Abwanderung der jungen Bewohnerinnen und Bewohner,
Wegzug und Uberalterung sind Kernprobleme der Iandlichen Gemeinden. In der Gemeinde
Irschen steht nach dem Zusperren eines weiteren Gastlokales die Miete eines Geschéftsraumesim
Ortszentrum zur Verflgung.

Diese Gelegenheit mdchte die Gemeinde Irschen niitzen, um einen dringend benétigten Ort der
Begegnung und Kommunikation fur die einheimische Bevélkerung zu schaffen, der mehrere
wichtige Funktionen wahrnehmen soll. Zudem braucht das Naturdorf und Kréuterdorf Irschen
einen neuen Anziehungspunkt fir Gaste und Besucherinnen und Besucher von auswarts, um die
bisher geschaffene Infrastruktur von Krautergarten und Krauterverarbeitungsstétten wirtschaftlich
fahren zu kénnen.

Die Einrichtung eines Marktplatzes fir Krauterprodukte und regionale Lebensmittel in
Kombination mit einer kleinen gastronomischen Versorgung und einer Wissensecke rund um das
Thema,, Slow Food“, das vom Land Kérnten in Sinne der Philosophie von Gut.Sauber.Fair in
Zukunft umgesetzt werden soll, ist geplant.

Mit der Einrichtung eines zentralen Marktplatzes fur Krauter und regionale Lebensmittel soll auf
dies Weise ein neuer Ort der Begegnung und Kommunikation im Krauterdorf Irschen entstehen.

Bei dem Projekt Marktplatz fur Kréuter und regionale Lebensmittel Irschen wird einerseits die
heimische Bevolkerung angesprochen, andererseits stellt es eine wesentliche Angebotserweiterung
fur den Tourismus dar.

Die wichtigste Zielgruppe sind somit die Konsumentinnen und Konsumenten aus der Region,
waobei es ein besonderes Anliegen ist, die jingeren Menschen, vor alem junge Familien, von den
hochwertigen und umweltgerecht produzierten Produkten zu begeistern und von der Wichtigkeit
eines biologischen, regionalen und saisonalen Lebensmittels zu Gberzeugen. So wird das
Bewusstsein fur ,gesunde” Nahrungsmittel gestérkt.

Insbesondere auch fir Frauen und die 8ltere Generation stellt der Marktplatz fur Kréauter und
regionale Lebensmittel ein Treffpunkt dar, diese Produkte zu erwerben, sich Gber Erndhrung
auszutauschen und an diesem Begegnungsort neue |mpulse fir eine gesunde Lebensweise zu
erhalten.

Eine weitere wichtige Zielgruppe sind die Gaste der Region, damit auch an Schlechtwettertagen
ein attraktives Angebot fir den Erwerb von regionalen Produkten gewéhrleistet wird. Durch den
Besuch des Marktplatzes wird die Mdglichkeit zur Nutzung anderer Einrichtungen in Irschen
geboten. Somit dient der Marktplatz als Anziehungspunkt und Belebung des Krauterdorfes
Irschen.

Fur die Errichtung des Marktplatzes fiir Krauter und regionale Lebensmittel sind die Anmietung
und der Umbau eines bestehenden Geschéftslokales erforderlich. Der Umbau erfordert sowohl
eine Veranderung der Auf3enanlagen als auch die Umgestaltung des | nnenraumes.
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Im Innenbereich betreffen die baulichen Maf3nahmen den Einbau von marktplatzfahigen
Einrichtungen wie Regale, Schranke, Kuhlgerédte und Lagerrdumlichkeiten sowie die Errichtung
eines zentralen Verkaufscounters zur Bedienung der Kunden.

Zudem mussen auch die Bereiche fir eine kleine gastronomische Versorgung umgebaut und
ausgebaut werden. Der Innenausbau betrifft auch die Gestaltung von den Wéanden und der Decke
sowie der Beleuchtung.

Die Umsetzung des Marktplatzes fur Krauter und regionale L ebensmittel bewirkt:

= Schaffung einer zusétzlichen Wertschdpfung bei den heimischen Krauterproduzentinnen und
Krauterproduzenten sowie L ebensmittelrpdozentinnen und L ebensmittel produzenten

Sicherstellung eines zentralen Ortes der Begegnung und Kommunikation in der Gemeinde Irschen,
insbesondere fiir Frauen und die dltere Bevolkerung

= Starkung der Lebensqualitét im Ortszentrum und Belebung der anderen Wirtschaftsbereiche im Dorf
(Nahversorger, Poststelle, Gasthife)

Gewinnung neuer Urlaubsgéste sowie Besucherinnen und Besucher firr das Krauterdorf Irschen, die auch
zum Besuch der anderen Einrichtungen im Krauterdorf beitragen.

Mit der Einrichtung dieses zentralen Marktplatzes fir Krauter und regional e Lebensmittel wurde
ein zentraler Ort der Begegnung und Kommunikation im Krauterdorf Irschen geschaffen.

Weiters wurde eine zusétzliche Wertschopfung bei den heimischen Krauterproduzentinnen und
Krauterproduzenten sowie L ebensmittel produzentinnen und L ebensmittel produzenten bewirkt.

Die Umsetzung dieses Projektes bedeutet auch eine Stérkung der Lebensqualitét im Ortszentrum
und Belebung der anderen Wirtschaftsbereiche im Dorf (Nahversorger, Poststelle, Gasthofe).
Dartber hinaus kénnen neue Urlaubsgéaste sowie Besucherinnne und Besucher fir das Krauterdorf
Irschen gewonnen werden, die auch zum Besuch der anderen Einrichtungen im Kréuterdorf
beitragen.

Schon unmittelbar nach der Eréffnung konnte festgestellt werden, dass dieser Betrieb eine
Bereicherung fir das Dorfleben im Ortszentrum von Irschen ist.

Das neue Themamit dem Produkt "Krauter" wurde in den Gesundheitskreislaufen und
L ebenskreisldufen der Bevolkerung integriert und ist nunmehr ein Bestandteil des Bewusstseins
fr die Gesundheit.
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Region GroRglockner/Mélital — Oberes Copyright Region GroRglockner/Mélital — Oberes

Drautal Drautal

Region GroRglockner/Mélital — Oberes Region GrofRglockner/Mblital — Oberes
Drautal Drautal
LINKS

rm-kaernten.at (https://rm-kaernten.at/wp-content/upl oads/2022/05/20180710-PBS-M tihle-und-
Kréuerentwicklung-Irschen_.pdf)


https://rm-kaernten.at/wp-content/uploads/2022/05/20180710-PBS-Mühle-und-Kräuerentwicklung-Irschen_.pdf
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